
Aufruf zur Bürgerversammlung 
„Projekt ÖBB – Hochleistungsstrecke Salzburg – Köstendorf“ 

 

Liebe Köstendorferinnen und Köstendorfer! 
 
Aufgrund der Dringlichkeit der UVP-Einreichung und der damit verbundenen Veröffentlichung des Verfahrens, 
ersuche ich als Bürgermeister um Ihre Teilnahme an der Bürgerversammlung. 
 

Montag, 8. Juli 2019 um 19:30 Uhr im Festsaal der Gemeinde Köstendorf,  
Freizeitcenter, Joseph-Mösl-Straße 4 

 
Vorgesehene Tagesordnungspunkte: 
 

• Info aktueller Stand des Verfahrens bzw. des Projektes 
• Vorstellung von Zielen und Inhalten unserer Forderungen 
• Bekenntnis, eine Bürgerinitiative zu gründen 
• Wahl von Vertretern aus der Bevölkerung  

 
In den nächsten Wochen können im UVP-Verfahren Einwände und Verbesserungsvorschläge eingebracht 
werden.  
Eine Bürgerinitiative hat dann im Verfahren Parteistellung, wenn mindestens 200 Unterschriften vorhanden 
sind.  
Daher fordere ich Sie auf, an dieser Bürgerversammlung teilzunehmen um ausreichend informiert zu sein und 
ein starkes Zeichen für eine Planung unter Einbeziehung der hier lebenden Menschen zu setzen. 
 
Wolfgang Wagner 
Bürgermeister Köstendorf  
 

K U N D M A C H U N G  (Auszug aus dem Edikt des bmvit) 
 

 ÖBB-Strecke Wien-Salzburg, Neubaustrecke Köstendorf-Salzburg  
km 290,185 – km 311,468 

 Umweltverträglichkeitsprüfung und teilkonzentriertes Genehmigungsverfahren gem. 
§§ 23b, 24 und 24f UVP-G 2000; Antrag auf grundsätzliche Genehmigung 

 Kundmachung des verfahrenseinleitenden Antrags im Großverfahren und der Auflage 
der Einreichunterlagen samt Stellungnahmemöglichkeit 

 
E D I K T 
 

Gegenstand des Antrags: 
Die ÖBB-Infrastruktur AG hat mit Antrag vom 13.12.2018 um die Durchführung der Umweltverträglichkeits-
prüfung sowie um Erteilung der Grundsatzgenehmigung für das oben angeführte Vorhaben angesucht. 
Beschreibung des Vorhabens: 
Die bestehende Westbahnstrecke im Bereich Köstendorf – Salzburg soll durch eine Neubaustrecke ergänzt 
werden, um die in der „Verkehrsprognose 2025+“ prognostizierten Verkehrsmengen unter Gewährleistung 
einer guten Betriebsqualität abwickeln und zwischen Linz und Salzburg eine maximale Fahrzeit von einer 
Stunde erreichen zu können. 
Die Gesamtlänge der Neubaustrecke beträgt 21,3 km, davon nimmt der zweiröhrige (je eingleisige) 
Flachgautunnel 16,5 km in Anspruch. 
Mit dem Vorhaben werden unter anderem folgende Maßnahmen umgesetzt: 

a) Abzweigung Knoten Köstendorf (freie Streckenführung) 
b) Flachgauertunnel (Tunnel in offener und bergmännischer Bauweise) 
c) Tunnelbrücken und Abzweigung Knoten Kasern 

 

Nr.: 5/2019                         



Ort und Zeit der Einsichtnahme, Stellungnahmemöglichkeit: 
In den Antrag und die weiteren Projektunterlagen kann in der Zeit ab Dienstag, den 25. Juni 2019 bis 
einschließlich Freitag, den 9. August 2019 bei folgenden Stellen Einsicht genommen werden: 

- UVP-Behörde: Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie, 
Abteilung IV/IVVS4 

- Standortgemeinden: Stadt Salzburg, Stadtgemeinde Seekirchen, Stadtgemeinde 
Neumarkt a.W., Marktgemeinde Straßwalchen sowie in den Gemeinden Hallwang, 
Bergheim, Elixhausen, Schleedorf, Köstendorf und Lochen am See. Ort und Zeit der 
Einsichtnahme sind jeweils an dortiger Stelle zu erfragen. 
 

Hinweise: 
Gemäß UVP-Gesetz kann jedermann innerhalb der Auflagefrist (25.06. bis 09.08.2019) zum Vorhaben und 
zur Umweltverträglichkeitserklärung eine schriftliche Stellungnahme an das Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie, Abteilung IV/IVVS4, Radetzkystraße 2, 1030 Wien, abgeben. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass dieses Edikt zur Gänze im Internet auf der Webseite der Behörde 
(https://www.bmvit.gv.at/verkehr/eisenbahn/verfahren/index.html) sowie bei der Gemeinde Köstendorf 
(www.koestendorf.at) kundgemacht ist.  
 
 

Wichtige Informationen zum geplanten Bau der ÖBB 
Hochleistungsstrecke Salzburg/Kasern bis Köstendorf 

 

Seit Jahren, ja bereits seit der Jahrtausendwende, laufen intensive Planungen über den ÖBB HL-Ausbau 
zwischen Köstendorf und Salzburg. Gab es anfangs Planungen die „ÖBB Westbahnstrecke – 
Bestandsstrecke“ auszubauen und Gemeinden zu durchschneiden, wurde auf Grund von Widerständen aus 
der Bevölkerung in vertiefenden Planungen Tunnelvarianten vorgestellt, welche nach Fertigstellung lange 
offen geführte Streckenteile, besonders in Köstendorf, zeigten. 
In weiterer Folge wurden mehrere Trassenvarianten einem Gewichtungsverfahren, woran auch 
Interessensgruppen mitgewichten konnten, unterzogen. 
Die Variante „k5 optimiert“ mit ca. 17,3 Kilometer Tunnelausbau gelangte aus fünf möglichen Varianten im 
Jahr 2013 zur möglichen Umsetzung. 
Nach jahrelangen weiteren Planungsschritten präsentierte die ÖBB Infra genauere Details in mehreren 
Bürgerversammlungen. 
Bereits am 13. Dezember 2018 hat die ÖBB Infra die Einreichunterlagen beim bmvit zur Durchführung eines 
UVP Verfahrens abgegeben. Den Standortgemeinden und Fachabteilungen war es möglich, Stellungnahmen 
abzugeben. Dies hat die Gemeinde Köstendorf mit umfangreichen Verbesserungsvorschlägen und auch mit 
groben Mängelbeschreibungen genutzt. 
Trotz intensiver Bemühungen der Gemeinde Köstendorf und der Intervention von Landeshauptmann                
Dr. Wilfried Haslauer gab es keinen Auftrag der Behörde Verbesserungsvorschläge durch die ÖBB 
einzuarbeiten. Auch das  ÖBB Management wollte diese konstruktiven Verbesserungsvorschläge, besonders 
in Zusammenhang mit der Baustellenlogistik und den Arbeitsabläufen, nicht mehr prüfen und bewerten. 
Nun hat die Behörde mit 25. Juni 2019 das Verfahren per Edikt unter dem Wortlaut: „UVP Köstendorf-Salzburg; 
Auflage des verfahrenseinleitenden Edikts und der Einreichunterlagen“ veröffentlicht.  
Während einer Auflagefrist von 6 Wochen (bis 9. August 2019) können u.a. betroffene Grundbesitzer, 
Anrainer, Gemeinden, Fachbereiche und Bürgerinitiativen mit mind. 200 Unterschriften, Einwendungen und 
Stellungnahmen abgeben.  
Die Unterlagen zur Einsichtnahme liegen in der Gemeinde Köstendorf während folgender Zeiten zur Einsicht 
auf: 
 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und Montag von 16.30 bis 18.30 Uhr 
Untergeschoss des Gemeindeamtes, Eingang EKIZ – Raum, rechte Gebäudeseite 

 

Wir dürfen im Besonderen darauf hinweisen, dass private Einwendungen von jedem Einzelnen an das 
Bundesministerium zu übermitteln sind.  
Die Gemeinde Köstendorf wird über die Rechtsanwaltskanzlei Fr. Dr. Sonja Moser in Salzburg, eine 
umfangreiche Stellungnahme im Wirkungsbereich der Gemeinde Köstendorf abgeben. 
Weiters wollen wir als Gemeinde Köstendorf intensiv die Gründung einer Bürgerinitiative mitgestalten. Um dies 
professionell umsetzen zu können, haben wir das „INSTITUT RETZL“ beauftragt, uns bei den nächsten 
Schritten zu unterstützen. 
Daher ergeht die Einladung an der geplanten Bürgerversammlung am 8.7.2019 teilzunehmen. 
 



Weitere Informationen des Bürgermeisters 
 

Liebe Köstendorferinnen und Köstendorfer! 
 

MPreis in Köstendorf – Stand Entwicklung Areal Freizeitcenter – Architektenwettbewerb Feuerwehr 
Über verschiedene Medien wurde bereits kundgemacht, dass sich der Nahversorger MPreis aus Tirol bei uns 
in Köstendorf ansiedeln will. Am 13. Juni wurde die bau- und gewerberechtliche Verhandlung vor Ort 
abgehalten, und es sind nur mehr einige ergänzende Unterlagen beizubringen. Von einem positiven Bescheid 
kann ausgegangen werden. Die Auflagen und Vorgaben durch die Gemeinde Köstendorf als Grundbesitzer 
wurden seitens des Konzerns großteils erfüllt. Das mehrstöckige Gebäude beinhaltet eine Tiefgarage sowie 
Wohnungen und Büros in den Obergeschossen, Ladestationen und ausreichend Parkplätze für eine 
Doppelnutzung (für Markt und Festsaal) wurden ebenfalls vorgesehen. Im Markt wird auch ein Bistro errichtet. 
Die Verkehrszufahrt in dem Bereich Joseph Mösl-Straße soll durch eine zusätzliche Einfahrt mit Linksabbieger 
für das geplante Feuerwehrgebäude samt neuer Zufahrt Festsaal entlastet werden. 
Die Planungen eines neuen Feuerwehrgebäudes nahmen die erste Hürde. Anlässlich eines 
hochprofessionellen Architektenwettbewerbes wurde unter sieben abgegebenen Modellen ein Siegerprojekt 
ermittelt. Unter Einhaltung des Raumfunktionsprogrammes, der optimalen Ausnutzung und Anpassung der 
Geländestruktur und unter Berücksichtigung der Zu- und Abfahrt sowie der Zugänglichkeit zum Obergeschoss 
gab es einen einstimmigen Beschluss zum Siegerprojekt. In weiteren Schritten wird es nun zur genaueren 
Planungsumsetzung kommen. Über die weitere Vorgangsweise und Beschlussfassungen seitens der 
Gemeinde Köstendorf werden wir aktuell informieren.  
 

Der Naturteich Köstendorf soll in den nächsten Wochen fertiggestellt werden 
Umfangreich und intensiv wurde unter Einbindung des LA 21 Dorfteichteams geplant und Nutzungs- sowie 
Erlebniskonzepte erarbeitet. Ein sehr großer Teil des Areals wird, so wie im Projekt beschrieben, „Naturnah 
gestaltet und erhalten“ werden. Auch der Wohlfühlbereich und das naturnahe Erleben unserer schönen 
Gegend werden hier zu genießen sein. 
Am Sonntag, den 4. August, ab 11:00 Uhr, planen wir (bei Schönwetter) ein Dorferlebnisfest mit kurzer 
Projektvorstellung, wozu wir die Bevölkerung herzlichst einladen.  
 

Ein ganzes Dorf feierte mit unserer Trachtenmusikkapelle ihr Jubiläum 
Nach langer intensiver Vorbereitung feierte unsere Trachtenmusikkapelle Köstendorf ihr 125-jähriges 
Gründungsfest. Ein Fest der Superlative mit vielen Highlights und so manch einer Überraschung gab es zu 
sehen und mitzuerleben. Ob am Dorfplatz, im Festzelt oder das ganze Rundherum, viele Personen halfen mit, 
das Fest vorzubereiten und zu organisieren. Die vielen Ehrengäste sowie Gäste aus Nah und Fern und auch 
die Köstendorfer Bevölkerung freuten sich, dieses Fest mit dem jubilierenden Verein zu feiern. 
Die musikalischen Schmankerl mit dem Jugendblasorchester, die großartige Inszenierung von klangvoller 
Musik unter Einbindung der Köstendorfer Kirchturmglocken während des Festaktes, sowie die vielen 
angereisten Gastkapellen - alles Zusammen rundete dieses Bild des gemeinsamen Feierns ab. 
Die Gratulation der Ehrengäste und Besucher möchte ich gerne an die vielen Unterstützer, Mithelfer und an 
die jubilierende Trachtenmusikkapelle weitergeben. 
Danke den Köstendorferinnen und Köstendorfern für das Verständnis! Dadurch ist es bei uns im Dorf noch 
möglich, dass Vereine ihre Festjubiläen würdig feiern können. 
 

Ferienkalender 2019 
 

Auch heuer wurde wieder ein sehr attraktiver "Ferienkalender" für unsere Kinder zusammengestellt. Viele 
Personen und Gruppen helfen mit, dass dieses tolle und vielfältige Programm angeboten werden kann. Danke 
für die ehrenamtliche Zusammenstellung! Ein besonderer Dank gilt den Elternvereinen der Volks- und Neuen 
Mittelschule, dem Eltern-Kind-Zentrum sowie dem Organisationsteam unter der Leitung von Fr. Gerlinde Meisl. 
Erkundigen Sie sich in der Gemeinde Köstendorf unter www.koestendorf.at oder bei Frau Rosmarie 
Handlechner, Tel. 06216/5313-15 (Montag bis Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr) über die Vielzahl der 
Angebote. 
Schöne erholsame Ferien und Urlaubstage wünscht das Team der Gemeinde Köstendorf, die Mitglieder der 
Gemeindevertretung sowie Bürgermeister Wolfgang Wagner.  
 

Krippenbaukurs in Köstendorf 
 

Ab September 2019 findet wieder ein Krippenbaukurs in Köstendorf statt. Die Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, sich eine alpenländische Krippe nach eigenen Vorstellungen zu bauen. Die Teilnehmeranzahl ist 
mit max. 10 Teilnehmern begrenzt. 
Bereits am Mittwoch, 3. Juli 2019 findet um 19:30 Uhr ein Informationsabend im Heimatmuseum Köstendorf 
statt, bei dem das notwendige Krippenmaterial gezeigt wird. Bis zum Kursbeginn besteht dann die Möglichkeit, 
die entsprechenden Materialien zu besorgen und vorzubereiten. 
Ebenso werden an diesem Informationsabend die Anmeldungen entgegengenommen. 
Infos bei Bernhard Schöchl, Tel. 0664/144 81 50 



 

 

Wir stellen uns vor 
Das Eltern-Kind-Zentrum Köstendorf ist ein Ort der Begegnung und bietet die Möglichkeit sich mit 
anderen Eltern auszutauschen. Jedes Kind ist ein großes Geschenk! In diesem Sinne wollen wir es in 
seiner Entwicklung begleiten und uns an unseren Kindern freuen. 
 

Was bieten wir an? 
Neben Workshops, Vorträge, Kasperltheater und Martinsfest sind die  … 

• ELTERN-KIND-GRUPPEN (altersgemischt) für Kinder von ca. 1 – 3 ½ Jahren 
In Eltern-Kind-Gruppen erleben Eltern und Kinder beim gemeinsamen Spielen, Singen, Werkeln, 
Beobachten und Bewegen viel Freude und Spaß. Diese Gruppen bieten die Möglichkeit, die Eltern- 
Kind-Beziehung in einem anderen Rahmen zu stärken. 
Geplant Mo., Mi., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: pro Einheit € 5,-- (+ € 5,-- Bastelbeitrag pro Semester) 

• SPIELEGRUPPE für Kinder von 2 ½ bis 4 ½ Jahren, 
einen Vormittag ohne Papa und Mama nur mit anderen Kindern spielen, lachen, tanzen, 
basteln, toben, singen, jausnen und vieles mehr. 
Geplant Di. von 8.30 – 11.00 Uhr  
Beitrag: pro Einheit € 7,-- (+ € 7,-- Bastelbeitrag pro Semester) 

• BABYGRUPPE für Eltern mit Babys von 0 – 7 Monaten 
Geplant Do. von 9.00 – 10.30 Uhr 
Beitrag: pro Einheit € 3,50 (+€ 5,- Bastelbeitrag pro Semester) 
… fester Bestandteil unseres Wirkens. Wir starten die Gruppen ab KW 38. 

 

Anmeldungen bitte auf unserer Homepage unter Anmeldungen 

https://ekiz-koestendorf.jimdofree.com 

oder per E-Mail an: unter ekiz-koestendorf@gmx.at 
 

 

Unser Team sucht Verstärkung 
Um diese wertvolle Institution auch weiterhin anbieten zu können, suchen wir ab September eine/n 

Leiter/in für Eltern-Kind-Gruppe 

Leiter/in für Eltern-Baby-Gruppe 
 
Dein wesentlicher Beitrag zum Erfolg dieser sozial wertvollen Einrichtung besteht im regelmäßigen 
Organisieren der gemeinsamen Aktivitäten und Veranstaltungen. 
 
HAUPTVERANTWORTUNGSBEREICHE / GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN 

• Du lernst gerne neue Menschen kennen  

• Du stehst für eine achtsame und gewaltfreie Erziehung 

• Du arbeitest gerne mit engagierten Menschen zusammen 
 

DEINE KOMPETENZ /QUALIFIKATION / MOTIVATION 
• Du setzt gerne deine sozialen und kreativen Kompetenzen ein 

• Du hast Spaß an der Arbeit mit Kindern und Eltern 

• Du organisierst selbständig und arbeitest gerne mit engagierten Menschen zusammen 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung ist natürlich möglich. 
 

Wir freuen uns von dir zu hören oder zu lesen. E-Mail an ekiz-koestendorf@gmx.at  
oder Tel. 43 (0)664 5414864  bei Kathrin Schober 
 
Wir wünschen allen Eltern und Kindern eine schöne Zeit im EKIZ! 


